Leistungsverzeichnis

für

Lade- und Schaltgerät für Sicherheitsbeleuchtungsanlagen mit Zentralbatterie

nach VDE 0108, DIN EN 50171 und DIN EN 50172 

  Pos.   Stück

      Leistungsbeschreibung



     Preis/Stck   Gesamtpreis


	1
	
	Zentralbatterieanlage mit automatischem mikroprozessorgesteuerten Überwachungssystem zum Betrieb von Sicherheits- und Rettungszei​chenleuchten in Dauer- und Bereitschaftsschaltung nach 

VDE 0108,  DIN EN 50171und DIN EN 50172.

bestehend aus: 

1. Ladeeinrichtung 

Ladeeinrichtung mit IU-Kennlinie zur Ladung der Batterie auf  90% Nennkapazität innerhalb 10 Std.  nach einer Entladung. Integrierte Ladeautomatik mit spannungs- und zeitabhängiger  Rückschaltung auf Erhaltungsladen

a)
Starkladespannung erreicht und  Strom  > 5 - 100 %

b)
wie a) jedoch zusätzlich zeitverzögert 0-30 Std.

Zur Vermeidung von Überladungen bei kurzen Netzausfällen ist der Einsatz der Starkladestufe verzögert auszuführen.

Diese Verzögerungszeit ist einstellbar von 0-60 Minuten.

Werkseinstellung:  1 Minute.

Ladespannung
:
          V

Ladestrom
:
          A

Lüftersteuerung
:

· Ein-/Ausschaltung des Batterieraumlüfters, bei Starkladung Nachlaufzeit einstellbar.

· periodische Lüftereinschaltung programmierbar 

2. Schalteinrichtungen:

Eine Schalteinrichtung in der Betriebsart Dauerschaltung zur Um​schaltung der Sicherheitsbeleuchtung bei Störung oder Ausfall der Netzversorgung. Anschlußmöglichkeit einer Ferneinschaltung, wählbar ohne Werkzeug als Taster oder Schalter. Der Schaltkontakt muß als Öffner oder Schließer programmierbar sein. 

2 Eingebaute Schaltuhren mit zwei frei wählbaren Ein-Ausschalt​zeiten zur Automatischen Ein- Ausschaltung der Dauerlichtkreise.

Zusätzlich muß die Dauerschaltung wahlweise von einem Taster am Lade- und  Schaltgerät EIN/AUS geschaltet werden können.

Nennleistung
:
       W

Abgangskreise:                     DS-Abgangskreise 2-pol. Abgesichert

Sicherungstyp
                   Neozed



                   Automaten

Strom

                   A

Eine Schalteinrichtung BS zur Einschaltung der Bereitschafts​schaltung bei Störung oder Ausfall der Netzversorgung der Allge​meinbeleuchtung mit Überwachungskreis ( 24V-Schleife Öffner / Schließer oder Netzwächter für externe Spannung 230VAC):

Nennleistung
:
        W

Abgangskreise
:                   BS-Abgangskreise 2-polig abgesichert

Sicherungstyp
:                   Neozed



                    Automaten

Strom

                    A

3.  Steuer- und Überwachungseinrichtungen 

Netzüberwachungseinrichtung:

Eine Netzüberwachungseinrichtung zur Überwachung eines 1- oder 3-phasigen Netzes.

Die interne Netzüberwachung ist frei programmierbar für 1- oder 3-phasiges Netze. 

Mikroprozessorsteuerung:

Als Steuer- und Überwachungseinrichtung ist eine Mikroprozessor​steuerung mit beleuchteter Klartextanzeige  4 zeilig mit je 16 Zei​chen und Folientastatur zur Bedienung mit folgenden Funktionen eingebaut:

· Ein- /Ausschaltung des Sicherheitslichtgerätes

· Überwachung der Netzversorgung  der Sicherheitsbeleuchtung incl. Drehfeldüberwachung und digitaler Anzeige der Spannung aller 3 Einspeisephasen

· Überwachung der Batteriespannung  auf Über- oder   Unter​spannung , stromabhängig mit frei programmierbaren An​sprechwerten und Verzögerungszeiten

· Tiefentladeschutz mit frei programmierbaren Ansprechwerten und Verzögerungszeiten

· Überwachung des Ladestromes auf Überstrom mit frei pro​grammierbaren Ansprechwerten und Verzögerungszeiten

· Überwachung der DS-Ausgangsspannung (Schützdefekte)

· Überwachung der BS-Ausgangsspannung (Schützdefekte)

· Überwachung des Entladestromes  zu hoch / zu tief mit frei programmierbaren Ansprechwerten und Verzögerungszeiten

· Überwachung des Batteriekreises  (VDE 0108) mit frei pro​grammierbaren Ansprechwerten und Verzögerungszeiten

· Überwachung der Batteriesymmetrie  (VDE 0108) mit frei pro​grammierbaren Ansprechwerten und Verzögerungszeiten

· Erdschlußüberwachung des DC-Kreises (VDE 0160) mit digi​taler Anzeige des Isolationswiderstandes in K-Ohm

· Überwachung der Lüfterstörung   (Batterieraum) (VDE 0510)

· Überwachung der Batteriesymetrie mit frei programmierbaren Ansprechwerten und Verzögerungszeiten

· Lampenausfallüberwachung durch Überwachung des BS/DS-Stromes auf „zu hoch“,  „zu tief“ mit einer Genauigkeit von ca. ±2% des Nennstromes.
	
	


	
	
	Auf beleuchtetem LCD-Display Anzeige von:

· Ladespannung

· Ladestrom

· Erhaltungsladestrom

· Entladestrom

· Strom pro Umschalteinrichtung

· Netzspannung pro Phase

· Batterietemperatur

· Isolationswert in K-Ohm

· Batteriemittenspannung

· Datum

· Uhrzeit

· Statusmeldungen im Klartext

· Einzel- und Sammelstörungen nach VDE 0108 im Klartext

Mit 8 Leuchtdioden, Anzeige von:

· Betrieb

· Störung

· Netzbetrieb

· Batteriebetrieb

· DS  EIN/AUS

· BS  EIN/AUS

· Tiefentladung

· Testbetrieb

Bedienelemente auf der Tür für:

· Sicherheitsbeleuchtung EIN/AUS

· DS EIN/AUS

· DS/BS Strom

· Test Tiefentladung

· Funktionstest

· Dauertest / Kapazitätstest

· Reset

· Lampentest

Prüfprogramme für Funktionstest’s:

· Automatische Durchführung des täglichen Funktionstests von 1-5 Min. mit frei wählbarer Prüfzeit.

· Betriebsdauertests/Kapazitätsprobe  von 1-8 Std.

Anzeige und Speicherung der Ergebnisse

der täglichen Funktionstests gem.VDE 0108, Pufferspeicher für 1000 Meldungen und 2 Jahre tägliche Funktionstests

· Betriebsdauer der Sicherheitsbeleuchtung

· Batteriespannung und Strom vor Testbeginn

· Batteriespannung und Strom kurz vor Testende

· Entladestrom

· Entnommene Ampèrestunden

· Störungen


	
	

	
	
	Potentialfreie Kontakte für:

· Störung

· Lüftersteuerung

· Betriebsbereit

· Batteriebetrieb

· Netzbetrieb

· Tiefentladung

Eingänge für:

· Kritischer Kreis

· Kritischer Kreis BS

· Lüfterüberwachung

· DS  EIN/AUS

· Netzüberwachung externes Netz  DS/BS

· 2 frei programmierbare Eingänge für Meldungen von externen Geräten 

Schnittstellen

· Interne Schnittstelle RS232 für Druckeranschluß

· Serielle RS232- Schnittstelle für Anschluß eines Druckers oder
eines Personal Computer zur Datenerfassung auf der Tür 

· Spannungsversorgung für Drucker ( 5V DC )

Alle Parameter müssen sowohl über das Display wie auch über einen anschließbaren PC eingestellt werden können.

Bussystem

Das Sicherheitslichtgerät ist ausgerüstet mit einem sicheren Bussystem.

Die  interne Kommunikation der Baugruppen erfolgt mit System CAN-BUS mit hoher Störsicherheit. Das gesamte Bussystem ist mit Optokopplern von Batterie und Netzkreis getrennt

· Bei Ausfall des Bussystems entscheidet die einzelne Schalteinrichtung selbsttätig zur Schaltung in den sicheren Zustand. Auch bei Ausfall des gesamten Systems muß die Sicherheitsbeleuchtung mindestens im Netzbetrieb aufrechterhalten.

· Über den BUS muß ein einfacher Anschluß von Unterverteilungen möglich sein. 

· Alle Daten müssen auf dem BUS zur Auswertung und Steuerung verfügbar sein

Option: ja / nein

· Ausdruck aller Meldungen und Betriebszustände auf eingebau​tem Protokolldrucker. Ausgabe von:

· Anlagenzustandsprotokoll

· Kapazitätstest mit Entladespannungsverlauf

· Funktionstests

Option: ja / nein

· Selbstkalibrierende Leuchtenüberwachung durch Stromüberwa​chung der Einzelkreise

Option: ja / nein

· Einzelleuchtenüberwachung mit Stromüberwachung in der Leuchte. 

Option: ja / nein

· Telefonmodem für Fernüberwachung u. Wartung

Option: ja / nein

· Temperaturgeführte Ladekennlinie

Option: ja / nein

· Temperaturüberwachung der Batterie
	
	


	
	
	Gehäuseausführung:


Stahlblechschrank mit frontseitigen Türen.

Der Türöffnungswinkel muß ( 180° sein

Aufbau der Elektronikkomponenten in Modultechnik

Abgangskreise über separate Tür zugänglich

Schutzart
:
IP 21

Schutzklasse
:
I

Lackierung
:
RAL 7032

Abmessungen
:


Lade-Schaltgerät:
H ........ B ........ T ....... mm

Fabrikat
:
G f S  oder gleichwertig

Sicherheitslichtgerät Typ ..................................


	 €
	€
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	Stationäre Batterie ausgeführt als:

· Wartungsarme Bleibatterie

· wartungsfreie  Bleibatterie

· wartungsarme NC-Batterie

Nennbetriebsdauer
:  .......... Std.

Nennkapazität

: ........... Ah

Zellenzahl

: ........... Stück

Akkumulatorenanlage
Typ  ...............................


	€
	€
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	Batterieschrank

Stahlblechschrank mit Batteriefach zur Aufnahme vorgenannter Batterie und Gerät bzw. getrennte Batterieschränke 

Aufstellung der Batterie auf  Gitterböden / Stufen

Der Türöffnungswinkel muß ( 180° sein

Option:
 ja / nein

· Lüfter / Ex-Lüfter

· Abluftstutzen NW 100

Option:
ja / nein

· zeitverzögerte Lüftersteuerung mit Schaltschütz und Motor​schutz

Schutzart
:
IP 21

Lackierung
:
RAL 7032

Abmessungen
:
H ....... B ....... T ....... mm

Fabrikat
:
G f S  oder gleichwertig

Typ

:
....................................


	€
	€
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	Meldetableau mit folgenden Funktionen:

Signalleuchten

· Anlage betriebsbereit

· Batteriebetrieb

· Netzbetrieb

· Sammelstörung

Schalter

· DS-Bereich  EIN/AUS

Signalgerät

· Summer mit Löschtaste

Steuerspannung
:
entsprechend Batteriespannung

Frontplatte
:
Alu mattsilber, eloxiert, graviert

Ausführung
:
Kunststoffgehäuse

Abmessungen
:
L  261 x H 150 x T 90 mm

Schutzart
:
IP 20

Fabrikat
:
G f S  oder gleichwertig

Typ

:
MT






	€
	€
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	Spannungsrelais für den Einbau in Unterverteilungen

Netzspannung
:
230/400V50 Hz

Ansprechwert
:
85% der Nennspannung

Leistungsaufnahme:
3 VA

Kontaktsatz
:
2 x W potentialfrei

Montage
:
Schnellbefestigungsschiene TS 35

Anzeige

:
Leuchtdiode AUS bei Netzausfall

Fabrikat
:
G f S  oder gleichwertig

Typ

:
DNÜ
	€
	€


	
	
	Gesamtpreis:

Pos. 1


......................................

Pos. 2


......................................

Pos. 3


......................................

Pos. 4


......................................

Pos. 5


......................................

	€

€

€

€

€
	€

€

€

€

€

	
	
	SUMME
	
	€


Datum:       .............................
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